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1. Kreisklasse Herren West

SC Klecken II : TV Welle 
Freitag, 05.04.2024, 20:30 Uhr

Ahsendorf tütet den Sieg für den SC Klecken II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SC Klecken II im
Spiel der 1. Kreisklasse Herren West gegen den TV Welle umschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Krebs, Perthun und Knötzele, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile, bis Ahsendorf / Krebs den Fünf-Satz-
Sieg gegen Trogus / Kröger unter Dach und Fach hatten. Perthun / Knötzele konnten einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließen Johannwille / Zornig beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Oliver Ahsendorf und Peter Johannwille, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Sven Trogus war wiederum der Gastgeber Frank Krebs, ging er doch zumindest
auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. André Perthun konnte
im Spiel gegen Tim Zornig einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Carsten Knötzele machte mit Heiko Kröger beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Sven Trogus war der Gastgeber Oliver Ahsendorf, konnte er am Ende den Favorit Sven
Trogus im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Auf Messers Schneide stand wenig später das vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Frank Krebs
und Peter Johannwille, ehe sich der Spieler des SC Klecken II mit 3:2 durchsetzen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach verlorenem ersten Satz
drehte André Perthun das Spiel gegen Heiko Kröger und gewann 3:1. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Carsten Knötzele das
Match gegen Tim Zornig und gewann in vier Sätzen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Zornig
nun 7 Siege und 21 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Klecken II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TV Welle geht es stattdessen am 11.04.2024 gegen den TVV Neu Wulmstorf III
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Klecken II

Doppel: Ahsendorf / Krebs 1:0, Perthun / Knötzele 1:0 
Einzel: O. Ahsendorf 1:1, F. Krebs 2:0, A. Perthun 2:0, C. Knötzele 2:0 

 TV Welle
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Doppel: Trogus / Kröger 0:1, Johannwille / Zornig 0:1 
Einzel: S. Trogus 0:2, P. Johannwille 1:1, H. Kröger 0:2, T. Zornig 0:2


